
I. Fehrverfassung.

^. Realgymnasium.
^. Verteilung der Unterricht5gegenständeauf die einzelnen Klassen im Winter 1886/8?

1, u, 2,

V.
1. u, 2,

IV. IIIL. HI H,. IIL. II H,. I.
Summa

Christliche Religionslehre . .
je
3

je
2 2 2 2 2 2 2 22

Deutsch .......... 3 3 3 3 3 3 3 3 30

Lateinisch .......... 8 7 7 6 6' 5 5 5 64

Französisch ......... 5 5 4 4 4 4 4 35

Englisch ......... 4 4 3 3 3 17

Geschichte und Geographie .... 3 3 4 4 4 3 3 3 33

Rechnen und Mathematik .... 5 4 5 5 5 5 5 5 48

Naturbeschreibung ....... 2 2 2 2 2 2 — — 16

Physik ........... 3 3 3 9

Chemie ........... > 2 2 4

Schreiben . .,........ 2 2 8

Zeichnen .......... 2 2 2 2 2 2 2 2 20

je
28

je
30 30 32 32 32 32 32 306



2. Verteilung des Unterrichts unter die kehrer im Winter 5886—87.

3ehrer Ord. I 11^. IIL III^, IIIL IV VI V2 VII VI 2 St.-
zahl

Dir. Nr. «üb»!««:!, 3 Deutsch
3 Gesch.

5 Lat, 11

O.-L. ^8>>U8iU8 4 Franz.
2 Gesch.

4 Franz. 4 Franz. 4 Franz. 18

O.-L. 0s. l-ang« i 4 Franz.
3 Engl.

3 Engl. 3 Engl. 5 Franz. 18

O.-L. Nr. «eile,- IIH. 5 Math. 5 Math. 5 Math. 5 Math. 20

O.-L. 8ll!,u!!2!-llt IIN
5 Lat. 1 Geogr, 2 Rel.

5 Lat.
3 Gesch. u.

Geogr.

2 Geogr. 2 Geogr.
20

O.-L. Ns. dlni-ämllnn 3 Phys.
2 Chemie

3 Phys.
2 Chemie

3 Phys. 5 Math. 2 Georg. 20

ord. L. Ns. ^2tl>u8!u8 mH. 8 Deutsch S Lat.
2 Gesch.
3 Deutsch

? Lat.
21

ord. L. Zolineillss IV 3 Deutsch 7 Lat.
2 Gesch.

7 Lat.
2 Rel. 21

ord. L. «ielie IIIL
2 Rel. 2 Rel. 2 Rel. 2 Rel.

3 Deutsch
2 Gesch.
6 Lat.

2 Rel.
21

ord. L, Nobolün VI 2 Geogr. ü Franz. 5 Franz,
2 Geogr.

8 Lat. 22

ord. L. llestk«,- VII
2 Rel.
3 Deutsch

3 Deutsch
1 Gesch.
4 Rechn.

8 Lat.
21

vacat.

E.-L. Niülller VI2
8 Deutsch
1 Gesch.

3 Rel.
2 Naturb.

3 Rel.
8 Deutsch
1 Gesch.
5 Rechn.
2 Schreib.

23

Z -L. i»slllln 2 Zeichn. 2 Zeichn. 2 Zeichn. 2. Zeichn. 2 Zeichn. 2 Zeichn. 2 Zeichn.
2 Schreib,

2 Zeichn.
2 Schreib.

2 Zeichn. 2 Zeichn. 24

W.-H.-L. Di-. l.ilttig V2 5 Math.
2 Naturb.

2 Naturb. 2 Naturb. 2 Naturb. 2 Naturb.
4 Rechn.
2 Geogr.

2 Geogr. 23

W.-H.-L. «ev«r 4 Engl. 4

W.-H °L. »s. lenrio!, 4 Engl, 4

W.-h.-L. lls. Veiläe 2 Naturb. 2 Naturb. 4

Land. pr. Ns. «alilert (2 Chemie) (Mllturb.)
Mrithm.) (6)

Borsch.°L. l.e!,n«l-t 9 Gesang 5 Rechn.
2 Schreib.

16 u.
14 i.
d. V.

V.-L. Ve!88enbllsn 3 Deutsch
1 Gesch.

4u. 20
i. d. B.



I

3. Übersicht über die im Schuljahre 1886j87 absolvierten Pensen.

>>

j)rima. Kursus zweijährig.

Ord.: Oberl. Dr. Lange.

Ret. 2 St., im S. Pastor Koch, im W. Miehe. Galaterbrief. Leben des Paulus. Repet.
aus der Kirchengesch., der Bibelkunde, der Glaubenslehre im Anschluß an die Augsb. Konfession. Nach
Holzweißig Repetitionsbuch.

Deutsch. 3 St. Der Direktor. Lekt.: Auswahl GoethescherGedichte. Tasso. Antigone in
der Übers, von Donner. Schillers Aufs, über den Grund des Vergnügens an trag. Gegenständen u.
über die trag. Kunst. Elemente der Logik. Dispositionsübungen. Aufsätze. Freie Vorträge im
Anfchl. an die Lektüre.

Them, z. d, Aufs.: 1. Welche Bedeutung legt Goethe in Mahomets Gesang den großen Strömen bei? 2. Welche
Charakterzüge hebt Goethe in Hans Sachsens poetischer Sendung au dem Dichter hervor? 3. Die Schlacht bei Roßbach
und ihre geschichtliche Bedeutung. 4. (Klausurarb.) Worin zeigte sich Friedrich der Große im siebenjährigen Kriege seineu
Gegnern überlegen? 5, 01 Der vierte Alt in der Iphigenie und im Tusso. Eine Begleichung. III In welchem
Sinne nennt Goethe Lessings Minna von Barnhelm „die wahre Ausgeburt des siebenjährigen Krieges"? 6. 01 Kreon
in der Antigone und im König Oedipus. III Der Gang der Handlung in der Antigone. 7, 01 Welchen Einfluß hat
die Entdeckung Amerikas auf die Geschichte der europäischen Völker ausgeübt? IH Groß ist die Macht des Meeres.
8, Inhaltsangabe von Schillers Abhandlung über die tragische Kunst. 9. (Klausurarb,) Abiturienten-Thema. 19. Mit
welchem Rechte nennt Livius den zweiten punischen Krieg dslluin maxim« omnlum msmoiabils, c^uas um^u^m ^ssta sunt?

Them, z. schriftl. Abit.-Prüf. O. 87: In welchem Sinne kann man den atlantischen Ocean das Mittelmeer der
Neuzeit nennen?

Latein. 5 St. Schuhardt. Lekt.: Vsrss. ^.su. II. Oi«?. ä« imz>. Nu. ?oiup. luv. XXII.,
2. Hälfte. Hoi-. lüarui. (Auswahl). Extemporierüb. aus Liv. II. Alle 14 Tage eine Überf. aus
dem Lat. als Klasfenarb.

Franz. 4 St. Lange. Lekt.: Uolibrs 1^6 Ui83,iMrnz>6. 6^ii2or 6^orA6 Va8NinZton. Nissnst
Hi,8t. ä. 1. liöv. tiAN<M8s. Nxtsiupoi's: 8«i-il)6 I,o Vorro ä'san. 14 tag. Extempor. u. Exercit.
Aufs. Mündl. Übers, aus d. Deutschenu. Sprechübungen.

Them, z. d, Aufs,: 1. 01, Lataills äs No8dllon. III. (Halles XII. st?isns Is 0illnä. 2, 01. I.« 8is^s
äs Visnns. IH. vsllouvsit« äs 1'^msriqu«. 3. 01, 0ü«,il«3 XII. sn ^urc^uis. III. 0«orZ« 'waZtunztou. 4. (Klausurarb.)
Lataills äs XunsiMoit'. 5. 01. I^ouis XI., isi äs Dianes. III, 0tl»,ils8 NartsI, 6. 01. I,'enva1n83ßillsnt äs
1'H.u^letsii« Mr 1s8 Mrmauäs st 1a viltaills äs Hastiu^. III. ?«l,in Is Lisi. 7. 01. Nai>«Isaii su Nugsi« III. I^s»
Zu«rrs8 äs Onailsmaßus ooutis 1s3 8»,iou8. 8. (Klausurarb.) Abiturienten-Thema,

Them. z. schriftl. Abit.-Prüf. O. 87: 1^ ?iu88s sn 1807 «t sn 1870.



Engl. 3 St. Lange. Lett.: 8i2^68r>63.r6 Naodßtd. V^ron Ids ?li80Qsr ol (Mllou.
NaLilul^ Lorcl Oliks und Varrsu. 2ll8tiQg8. Parlamentsreden herausg. von Perle. Extemporierüb.
14 tag. Exerc. und Extemp. Sprech- u. Deklamationsübuugen.

^ Gesch. 3 St. Der Direktor. Neuere Gesch. im XVIII. und XIX. Iahrh. nach Herbst III.
Regelm. histor. und geogr, Repetttionen.

Mathem. 5 St. Heller. Analyt. Geom. Math. Geogr. Wöch. Extempor. und kleinere
hausl. Arbeiten.

Them. z. schriftl, Abit,-Prüf. O, 87: 1. Eine Wurzel der Gleichung x^ —3x'—12x'-l-16x-I-60 —0 ist 3.
Wie groß sind die anderen? 2. Die Winkel eines Dreiecks zu berechnen, wenn gegeben ist a—d^0,9, o—1,5,
^ — 78». 3. Die Oberfläche eines Cylinders ist ein Maximum. Wie groß ist sein Radius, wenn die Diagonale seines
Axenschnitts gegeben ist ^ä? 4. Die numerische Ezcentricität einer Hyperbel 7 ^ 2. Welchen Winkel schließt diejenige
Tangente mit der reellen Uze ein, welche die reelle Halbaxe halbiert? Extraaufg. 1, Der Grnndlreis eines Abschnitts von
einen! Rotationsparaboloidhat den Radius 1>, die Hohe des Segments^ Z,. Welchen Inhalt hat der demselben ein¬
geschriebene grüßte Cylinder? 2. Ein Parabelbogenhat eine Diagonale eines Quadrats zur Sehne, zwei Seiten desselben
zu Tangenten, In welchem Verhältnisse teilt er die Fläche des Quadrats?

Phys. 3 St. Nordmann. Prinzipien der Wellenlehre. Akustik. Elemente der Undulations-
theorie des Lichtes. Systematische RePetition bezw. Erweiterung früherer Pensen. Vicrwöch.
Massenarbeiten aus allen Teilen des Gebietes. Iochmann Grundriß.

Them. z. schriftl. Abit.-Prüf. O. 87: 1. Eine Messingsorteenthält in 100 Gtlen 75 Gtle. Kupfer und 25 Gtle. Zink.
Welches ist das spezifische Gewicht dieses Messings? Die Eigengewichte von Kupfer und Zink seien 8,9 und 7,2. 2. Welches
ist der Grundton einer 0,3 m langen offenen Pfeife bei gleichschwebeuder Temperatur? Extraausgabe: Wieviel odm Wasser-
dampf von 100° 0 und 760 mm Spannung sind erforderlich,um 50 ^ Wasser von 20° auf 60° zu erwärmen? Die
Dampfwärmedes Wassers beträgt 537,2 0^ 1 1 Wasserdampf von 100° und 760 mm Spannung wiegt 0,6075 3.

Chemie. 2 St. Nordmann. Die Metalle in systematischer Behandlung; im Anschluß hieran
die wichtigsten Mineralien und Gesteine. Theoretisches aus der allg. Chemie. Nordmann, Hilfsbuch.

Zeichnen. 2 St. Jordan. Üb. nach Vorlagen u. Plast. Ornamenten.

««»

Gber-Sekunda. Kursus einjährig.

Ord.: Oberl. Dr. Heller.

Rel. 2 St. Miehe. Das Wichtigsteaus der Kirchengeschichte.
Nach Holzweißig Repetitionsbuch.

Deutsch. 3 St. Nathusius. Lekt.:
Stücke aus den Nibelungen, Freie Vorträge.

Them. 1. Der Geizige und der Verschwender,
aller Kultur (im Anschluß an das Musische Fest). 4.
vor dem Tode Siegfrieds, 6. Inhaltsangabe des 1

Psalmenlektürc. RePetitionen.

Lyrisch-didaktischeGedichte von Schiller; Wallenstein;
Monatliche Aufsätze.
2. Schilderung eines Gewitters. 3. Der Ackerbau der Anfang

Ueber die Freundschaft. 5. (Klausurarb,) Kriemhildens Auftreten
Aktes von Maria Stuart. 7. Not entwickelt Kraft. 8. Ntm^it

mortem, ^mMiig eontempzsrit, timiäiZzimnm ^usmuM LouLL<iuiwr (Chrie). 9. Welche Bedeutunghat Rudolf von tzabsburg
für das deutscheReich? 10. Charakteristik Vuttlers in Schillers Wallenstein.

Latein. 5 St. Der Direktor. Lekt.: LiV1U8 I., 0viä Zl6t3.ru. (Auswahl). Extemporieren
aus 0g.689,r d oiv. I. und Liv. II. Wöch. eine schriftl. Übung z. Repet. d. Gramm.

Franz. 4 St. Eshufius. Lekt.: NiLiraucl Iroi8. 0r<ü8. löMsr Xouv. ^susv. 8orib6
Ls Vsrrs ä'sau. Einzelnes extemp. Gramm.: Repet. u. Erweiterung früherer Pensen im Anschl. an
Ploetz Schulgr. und Üb. zur Syntax. 14 tag. Exerc., Ext. bezw. Aufsätze.

Them. z. d. Aufs.: N«8«s. III^ZZs äan« l'autre ä« ?o1/i>1l«mß. I^owUus. I,«oni<iÄ3.



Engl. 3 St. Lange. Lekt.: DioKsu8 lb.6 Orickst c»Q tb.6 Heartn. <3idv0Q Hi8tor^ c,t tb.6
ülLt auä lourtb, 0rrl8a<l68. Ilniue Ii,6iZn cck t). NH2. Extemporier- und Sprechüb. Gramm.:
Adverb, Präp., Verb., Conj. Ergänz, u. Repet. fr. Pensen. Nach Gesenius. 14 tag. Exerc. u. Extemsi.

Gesch. 2 St. Eshusius. Mittelalter nach Herbst II. Repet. aus d. alten Geschichte.
Geogr. 1 St. Schuh ardt. Allgemeine Erdkunde. Kirchhoff 3. Lehrst.
Mathem. 5 St. Heller. Stereometrie. Arithm. Reihen höherer Ordnung, Kettenbrüche,

Combinationslehre. Gleich. 2. Gr. mit mehreren Unbekannten. Neuere Geometrie. Abwechselnd
Klassenarb. u. häusl. Nach Mehler, Hauptsätze.

Physit. 3 St. Nordmann. Elemente der Mechanik fester, flüssiger und luftförmiger Körper
mit besonderer Rücksicht der Statik. Die Elemente der Optik (Orthoptrik, Katoptrik, Dioptrik) in
vorwiegend experimentellerBehandlung. Iochmann, Grundriß.

Chemie. 2 St. Nordmann u. d. Prob. Wedde und Mahlert. Propädeutischer Kursus
mit method. Berücksicht.der allg. Mineralogie. Nordmann, Hilfsbuch.

Zeichnen. 2 St. Jordan. Üb. nach d. Ornamentenschule von Hahn. Perspekt. Zeichnen
nach Plast. Ornamenten.

Unter-Sekunda. Aurfus einjährig.

Ord.: Oberl. Schuh ardt.

Ret. 2 St. Im S. Pastor Koch, im W. Schuh ardt. Gesch. des Reiches Gottes im alten
Bunde. Repet. v. Kirchenliedern. Memor. v. Sprüchen, alttestamentl. Verheiß, enth. Repet. des
Katechismustextes. Holzweißig, Repetitionsbuch.

Deutsch. 3 St. Schneider. Lekt.: Wilhelm Tell. Iungfr. v. Orl. Odyssee (Ausw). Biogr.
von Goethe u. Schiller. Balladen u. Romanzen v. Goethe, Schiller u. Uhland. Schiller, Dreißigj.
Krieg. Aufsätze. Memorieren von Ged. und dramat. Abschn.

Them. z. d. Aufs.: 1. Inhalt und Gedankengang in der Ballade „Die Kraniche des Ibytus". 2. Die durch
Telemachberufene Volksversammlungauf Ithaka. 3. Charakteristik der in Uhlands Romanze „des Sängers Fluch"
auftretenden Personen, 4. Der Harz. 5. (Klausurarb.) Wie gestaltet sich das Loos des Odysseus durch die Begegnung
mit Nausikaa? 6. Mit welchem Rechte heißt Alexander von Macedonien der Große? 7. Der Strom, ein Bild unseres
Lebens. 8. Ans Vaterland, ans teure, schließ dich an. Das halte fest mit deinem ganzen Herzen. 9. Worin ist di?
Seelenstimmung der Troerinnen beim Abschied uon der Heimat begründet? 10. (Klausurarb.) Womit sucht Tell im
Monologe des IV. Akts seine That zu rechtfertigen?

Latein. 5 St. Schuhardt. Lekt.: 03.68. L. 6aI1. V. 0v. Nst. Auswahl aus X, XI und
XIII. Extemporierüb. aus L. Kall. VI. Gramm.: Ins., Part., Gerund., Sup. 0r. o,bl. Nach
Siberti-Meiring. Wöch. abwechselnd ein Exerc. oder Extemp.

Franz. 4 St. Eshusius. Lekt.: IsloriaQ Don Hui«b.ott6. NlcKirmim — (Hatrian Hi8t.
ä'uu 00u8oi-it. Einzelnes ex t«wp. Gramm.: Ploetz Lekt. 45—65. 14tag. Exerc. o. Extemp.

Engl. 3 St. Lange. Lekt.: Vcl^svortn 1>o z>oz>. lalo«. 6iIIi«8 Ilis ?sr8ian Var8.
Extemporier- u. Sprechüb. Gramm.: Artikel, Subst., Adj., Zahlw., Pron. Nach Gesenius. 14tag.
Exerc. o. Extemp.

Gesch. u. Geogr. 3 St. Schuh ardt. Griech. u. röm. Gesch. nach Herbst I. Norddeutsche
Tiefebene. Amerika. RePetitionen. Kirchhoff 2. Stufe § 34.



MathtM. 5 St. Lüttig. Potenzen, Wurzeln, Gleich. 1. Gr. mit mehreren Unbek., quadr.
Gleich, mit einer Unbek., eins. Zinseszinsrechnung, Geometrie u. Berechn. des eb. Dreiecks. Harmonische
Strahlen, Pol und Polare, Potenzialität d. Kreise, Ähnlichkeitspunkteund Axen. Wöch. Exerc. oder
Extemp. Nach Mehler, Hauptsätze.

Physik. 3 St. Nordmann. Experimentelle Einführung in d. Elemente der elektr. (u. magn.)
Erscheinungen,sowie d. Wärmelehre. Nach Iochmann, Experimentalphysik.

Naturbeschr. 2 St. Lüttig. Im S. Pflanzenphysiologie, im W. Zoologie. Nach Vogel-
Müllenhoff. Propäd. Kurs, der Mineralogie nach Nordmann, Hilfsbuch.

Zeichnen. 2 St. Jordan. Nach Wandtaf. v. Iacobsthal u. eins. Plast. Ornamenten.

Ober'Tertia. Aursus einjährig.

Ord.: R.-G.-L. Kr. Nathusins.

Nel. 2 St. Im S. Pastor Koch, im W. Mi ehe. MessianischeWeissagungen. Erklärung
der sonntäglichenEvangelien u. Episteln. Lektüre der Apostelgeschichte. Lernen und Repetieren von
Liedern und Bibelstellen, Wiederholung des Katechismus.

Dentsch. 3 St. Nathusius. Lekt.: Prosast. u. Ged. aus Hopf u. Paulsiek. Uhland Herzog
Ernst. Memorierstoff: Ged. von Schiller, Goethe u. den Freihcitsdichtern. Gramm.: die Periode.
Repet. aus d. Satzlehre. 3 wöch. Aufs.

Latein. 6 St. Nathusius. Lekt.: LM. Kall. I u. II. Extempor. aus Nepos. Gramm.:
Konj. in Haupts., in Frage- und Relativ., Imperativ., aco. o. iul. und avl. ad8. Repet. früherer
Pensen. Nach Siberti-Meiring; Übers, aus Meiring I. Wöch. ein Exerc. oder Extempor.

Franz. 4 St. Eshusius. Lekt.: 6gMM üist. äs Zinäback ls Narin und ä' ^.li L^ba.
?c>s8i68 trany. Gramm: Ploetz Lekt. 24—36, 39-45, 70—75. 14 tag. Exerc. oder Extemp.

Engl. 4 St. Meyer, von Neujahr ab Ienrich. Lett.: Uarr^ilt 86ttl6i'F. Extemporierüb.
Sprechüb. im Anschl. a. d. Lektüre. Einige Ged. gel. u. gelernt. Gramm.: Subst., Adj., Komp., Adv.,
Zahlw., unb. Pron., unreg. Verb., unvollst, tzilfsw. Nach Gesenius o. 14 — 24. Wöch. ein Exerc.
oder Extemp.

Gesch. 2 St. Nathusius. Neuere Gesch. vom Wcstf. Frieden bis 1871. Nach Eckertz,
Hilfsb. Repet. d. Gefch. des Mittelalters.

Geogr. 2 St. Hobohm. Mitteleuropa Nach Kirchhoff, Schulgeographie.
Mathen». 5 St. Heller. Ähnlichkeitslehre. Inhaltsber. von Dreiecken, Vierecken u. v. Kreise.

In der Arithm. Erweiterung des Pens, von III L. Gleich. 1. Gr. mit einer u. mehreren Unbek.
Quadrat- u. Kubikw. Nach Mehler, Hauptsätze. Wöch. eine häusl. oder eine Klassenarbeit.

Naturbeschr. 2 St. Im S. Lüttig. Botanik: Systematik. Üb. im Best. d. Pfl. nach dem
natürl. System. Im W. Lüttig u. Prob. Mahlert. Zoologie: Systematik. Nach Vogel-Müllenhoff.

Zeichnen. 2 St. Jordan. Freihandzeichnen: Flachornamente nach Vorzeichnungen an der
Wandt, u. Zeichn. nach stilisierten Blatt- nnd Blütenformen. Linearzeichnen: Ginf. Konstr. aus der
darst. Geometrie.

>o^



-A»'.

Unter-Certia. Rursus einjährig.

Ord.: R.-G.-L. Miehe.

Ret. 2 St. Miehe. Wiederholung der drei ersten u. EM. der beiden letzten Hauptst. Wiederh.
des Lebens Jesu. Reihenfolge der bibl. Bücher. Das Kirchenjahr. Memorieren von Kirchenliedern.

Deutsch. 3 St. Miehe. Prosast. u. Ged. aus Hopf u. Paulsiek. Wiederh. der Satz- u.
Interp.-Lehre nach dem Abrisse in H. u. P. I 3. Memorieren v. Ged. Zweiwöch.Aufsätze.

Latein. 6 St. Miehe. Nepos (Auswahl); einiges sx tsmx. Gramm.: Tempuslehre, Ind.
u. Konj. nach Konjunkt. Nach Siberti-Meiring. Übungsbuch von Meiring. Wöch. ein Exerc.
oder Extemsior.

Franz. 4 St. Eshusius. Lekt.: Nsrriss?rsm. Isot. trany. Gramm: Ploetz Lekt. 1 — 23.
Wöch. Exerc. oder Gxtempor.

Engl. 4 St. Ienrich. Dell. Regelm. Konj. Pron. Nach Gesenius o. 1 — 13. Ans. d.
Lekt.: 8«0tr IÄ68 «t «, Oranätatusr. Sprech- u. Leseübungen. Wöch. ein Exerc. od. Extemp.

Gesch. 2 St. Miehe. Deutsche Geschichte bis 1648 nnch Eckertz Hilfst». Repet. der gr. u.
röm. Geschichte.

Geogr. 2 St. Schuhardt. Europa. Kirchhoff Schulgeogr.
Mathem. 5 St. Heller. Kreislehre. Vier Species mit Vuchstabenzahlen. Quadratw.

Nach Mehler, Hauptsätze. Wöch. eine häusl. oder Klassenarbeit.
Naturbeschr. 2 St. Im S. Nordmann u. Prob. Wedde. Botanik: Gymnospermenund

Kryptogamen; im W. Lütt ig. Zoologie: Niedere Tiere. Nach Vogel-Müllenhoff.
Zeichnen. 2 St. Jordan. Flachornamente nach Vorzeichnungenan d. Wandtaf. u. perspekt.

Zeichn. nach Vollkörpern u. Gefäßen. Tuschübungen. Projektionslehre.

^"5

(Auarta. Aursus einjährig.

Im S. 2 Coeten. Ord.: c. 1 R.-G.-L. Schneider, o. 2 Oberl. Dr. Nordmann.
Im W. komb. Ord.: R.-G.-L. Schneidet

Nel. 2 St. Im S. komb. Pastor Koch; im W. Depker. Leben Jesu. Das dritte Hauptst.
Acht Kirchenliederu. eine Anzahl Sprüche.

Deutsch. 3 St. Im S. o. 1 Schneider, o. 2 Miehe; im W. Depker. Prosast. u. Ged.
aus Hopf u. Paulsiek. Neun Ged. gelernt. Gramm.: Formenlehre. 3 wöch. Aufs., 14 tag. Diktate.

Latein. 7 St. Im S. o. 1 Schneider, c 2 Nathusius; im W. Schneider. Nepos I.
' II. III. XXIII. Kasuslehre nach Siberti-Meiring. Übungsb. von Meiring. Wöchentl. ein Exerc.
oder Extemp.

Franz. 5 St. Im S. o. 1 Hobohm, o. 2 Meyer; im W. Hobohm. Lekt.: Lüdeking Leseb.
Gramm: Ploetz, Lekt. 61 — 112. Lese- u. Sprechüb. Wöch. ein Exerc. oder Extemp.

Gesch. 2 St. Im S. komb. Miehe; im W. Schneider. Griech. u. röm. Gesch. nach
Jäger Hilfst».

Geogr. 2 St. Im S. komb. Meyer; im W. Schuhardt, Asien, Afrika. Repet. von
Austr., Amer. u. des Wichtigstenüber Deutfchl. Kirchhoff Schulgeogr.



Mathem. u. Rechnen. 5 St. Im S. a. 1 Depker, o. 2 Nordmann; im W. Nordmann.
Planimetrie nach Mehler, Haupts. Lösung von Aufg. Zinsr., Gewinn- u. Verlustr.; zusammenges.
Regeldetri u. Kettens. Wöch. eine schriftl. Arbeit.

Naturbeschr. 2 St. Im S. u. W. Lüttig. Im S. Botanik: Familien mit komplicierterem
Blutenball. Übung im Bestimmen. Im W. Zoologie: Insekten. Nach Vogel-Müllenhoff.

Zeichnen. 2 St. Jordan. Flachornamente nach Vorzeichn. an der Schultafel u. nach Wand¬
tafeln. Perssi. Zeichn. nach Drahtmodellen und Vollkörpern.

C)umta. Kursus einjährig.

.2 Coeten. Ort,.: o. 1 R.-G.-L. Hobohm; e. 2 W.-H.-L. Dr. Lüttig.

Ret. 2 St. o. 1 Mi ehe; o. 2 im S. Pastor Koch, im W. Schneider. Bibl. Gesch. des
N. Test. Erkl. des zweiten Hauptst. Sechs Kirchenliedergelernt.

Deutsch. 3 St. c?. 1 Depker; c 2 Richter. Prosast. u. Ged. aus Hopf u. Paulsiek.
Gramm.: Der zusammenges. Satz. Acht Ged. gelernt. 3wöch. Aufs., 14tag. Diktate.

Latein. ? St. c?. 1 im S. tzobohm, im W. Nathusius; o. 2 Schneider. Repet. und
Abschlußder Formenlehre nach Siberti - Meiring. Übungsb. von Meiring - Fisch. Wöch. ein Exerc.
oder Extemp.

Franz. 5 St. o. 1 im S. Lange, im W. Hobohm; e. 2 im S. Ienrich, im W. Lange.
Ploetz, Lekt. 1 — 60. Lese- u. Sprechüb. Wöch. ein Exerc., Extemp. oder Diktat.

Gesch. 1 St. o. 1 im S. Schuhardt, im W. Depker; o. 2 im S. Schneider, im W.
Richter. Römische Sagengesch. Deutsche Heldensagen.

Geogr. 2 St. c. 1 im S. Schuhardt, im W. Hobohm; c 2 Lüttig. Amerika und
Australien. Repet. des Sextanerpensums. Nach Kirchhoff Schulgeogr.

Rechnen. 4 St. o. 1 Depker; o. 2 Lüttig. Wiederh. der Decimalbr. Gem. Vruchrechn.
nach Harms u. Kallius § 23-33. Wöch. ein Extemp.

Mturbeschr. 2 St. c. im S. Lüttig u. Prob. Mahlert, im W. Wedde; c. 2 im S.
Richter, im W. Lüttig. Im S. Botanik: Erweiterung des Sextanerpensums. Eins. d. Gattungsbegr.
Im W. Zoologie: Die 5 Klassen der Wirbeltiere. Gattung und Ordnung. Nach Vogel-Müllenhoff.

Zeichnen. 2 St. o. 1 u. 2 Jordan. Krummlin. Gebilde n. Vorzeichn. and. Tafel u. n. Vorl.
Schreiben. 2 St. c. 1 u. 2 Jordan.

3>er,ta. Kursus einjährig.

2 Coeten. Ord.: o. 1 R.-G.-L. Depker; o. 2 E.-L. Richter.

Ret. 3 St. c. 1 u. 2 Richter. Bibl. Gesch. des A. Test. Erkl. des ersten Hauptst. Sechs
Kirchenlieder gelernt.

Deutsch. 3 St. o. 1 Weißenborn; o. 2 Richter. Prosast. u. Ged. aus Hopf u. Paulsiek.
Gramm.: Die Redet, u. der eins. Satz. Acht Ged. gelernt. Wöch. ein Diktat.

Latein. 8 St. «. 1 Depker; o. 2 Hobohm. Rcgelm. Formenl. nach Siberti-Meiring.
Übungsb. von Meiring-Fisch. Wöch. ein Exerc. oder Extemp.



1 St. o. 1 im S. Depker, im W. Weißenborn; o. 2 im S. Miehe, im W.
Richter. Griechische Sagen.

Geogr. 2 St. «. lNordmann;o. 2Lüttig. Vorbegriffe. Globuslehre. Übersicht über
die 5 Erdteile. Kirchhoff 1. Lehrst.

Rechnen. 5 St. o. 1 Lehnert; o. 2 Richter. Rechnen mit ungl. ben. Zahlen. Dezimalbr.
nach Harms und Kallius. Wöch. ein Exerc. oder Extemp.

Naturveschr. 2 St. o. 1 Richter; o. 2 im S. Lüttig u. Prob. Wedde; im W. Wedde.
Im S. Botanik: Besprechung einzelner Pfl. Im W. Zoologie u. Bespr. einzelner Säuget, u. Vögel,
Nach Vogel-Müllenhoff.

Zeichnen. 2 St. «. 1 u. 2 Jordan. Gradl. Gebilde nach Vorzeichn. an der Schultafel
und nach Wandtafeln.

Schreiben. 2 St. o. 1 Lehnert, c 2 Richter.

Eine Dispensation vom Religionsunterricht ist in keiner Klasse beantragt worden.

^.

Turnen.

R.-G.-L. Depker.

Im S. 8 St. In 4 Abt. I-IIL; III^ u. L; IV u. V; VI; jede Abt. 2 St. Die Vor¬
turner außerdem eine Uebungsstunde.

Im W. im Turnsaale des Domgymnasinms 4 St. 4 Abt. je 1 St. I— IIL; IH^. u. L; IV; V.
Im S. waren 8, im W. 4 Schüler dispensiert.

Gesang.
Gef.- und V.-L. Lehnert.

4 St. Ges.-Kl. 1. I—V. Vierst. gem. Chor 1 St. Tenor u. Baß 1 St. Sopran u. Alt 2 St.
Choräle, Motetten, Psalmen; Volks- u. Vaterlandslieder.

2. IV, e. 1 u. 2. 1 St. Ein- u. zweist. Choräle, zwei- u. dreist. Volks- u. Vaterlandslieder.
3. V, o. 1 u. 2. 2 St. Ergänzung der Notenkenntnis. Einst. Choräle, zweist. Volks- und

Vaterlandslieder.
4. VI, c 1 u. 2. 2 St. Notenkenntnis. Einst. Treffüb. Einst. Choräle u. Lieder.
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L. Vorschule.
Übersicht über die Verteilung der stunden im Winter 5 886/87.

Lehrer 1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse Summa

Vorschull. «.ei»,«!-»
2 Rel.
10 Deutsch
1 Gesang

1 Gesang 14 u. 16 im
Real-G.

Vorschull. Vei«senb»sn
4 Rechnen 8 Deutsch

4 Rechn.
4 Schreib.

20 u. 4 im
Real°G.

Vorschull. 8en»lle

2 Ansch.
3 Schreib.

2 Rel.
1 Heimatsl.

3 Rel.
8 Schreib!.
5 Rechn.
1 Anschaungsu.
1 Gesang

26

22 Stunden 20 Stunden 18 Stunden

Erste Klasse. Aursus einjährig.

Ord.: Lehnert.

Rel. 2 St. Lehnert. Bibl. Gesch. 12 Gesch. aus d. A. Test., 12 aus d. N. Test. Das erste
Hauptst. mit Erkl.; einige Gebete u. Liederverse.

Deutsch. S. 9;W. 10St. Lehnert. Leseb. v. Paulsiek. Wortarten. Anfangsgr. d. Satzlehre.
Wöch. eine Abschr. Orth. Wortableitung; ähnl. lautende Wörter. Silbentrennung. Wöch. Diktate.

Rechnen. 4 St. Weißenborn. Rechenb. v. Harms. Die 4 Sp. mit unben. größeren Zahlen.
Kopfrechnen. Wöch. 2 schriftl. Arb.

Weltlunde. 2 St. Schade. Geschichtliches aus d. Heimat. Provinz Sachsen u. d. Wichtigste
über d. preuß. Staat.

Schreiben. 3 St. Schade. Lat. u. deutsche Schrift.
1 St. Lehnert. Tonübungen; einst. Choräle und Lieder.

Zweite Klasse. Aursus einjährig.

Ord.: Weißenborn.

Rel. 2 St. Schade. 10 Gesch. aus d. A. Test., 10 aus d. N. Test. Das erste Hauptst.
Liederverseu. Sprüche.

Deutsch. 8 St. Weißenborn. Lesest, aus Paulsiek in d. u. lat. Schrift. Orth. Schürfung,
Dehnung, Umlautung. Diktate. Wöch. eine Abfchr.

Rechnen. 4 St. Weißen born. Die 4 Spez. im Zahlenkreise von 100—1000 nach Harms.
Wöch. zwei schriftl. Arb.

Heinmtslunde. 1 St. Schade. Halberstadt mit seiner Umgeb.; Rgbz. Magdeb.; Prov. Sachsen.
Schreiben. S. 3. W. 4 St. Weißen born. Deutsche Schrift nach Vorfchr. an d. Wandtafel.
Gesang. 1 St. Lehnert. Tonübungen; Choräle u. Lieder.

^

^
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Dritte Klasse. Kursus einjährig.

Ord.: Schade.

Ret. 3 St. Schade. 10 Gesch. aus d. A, Test, 10 aus d. N. Test. Die zehn Geb. Einzelne
Sprüche und Liederverse.

Schreiblesen. 8 St. Schade. Schlimbachs Fibel. Lautr. Lesen. Diktate mit Buchstabieren.
Rechnen. 5 St. Schade. Die 4 Spez. im Kreise von 1—20 Erweit, des Zahlenkr. bis 100.
Anschauungsunterr. W. 1 St. Schade. Besprechungder Bilder von Winkelmann.
Gesang. 1 St. Schade. Tonübungen, Choräle und Lieder.

Turnen.

Nur im Sommer. 2 Abt.; jede 1 St. Die eine Hälfte der 2. Klasse turnte mit der 1. Kl, die
andere mit der 3. Klasse. 1. Abt.: Weißenborn; 2. Abt.: Schade.

II. Mitteilungen ans den Verfngnngen der Behörden.

20. 2. 86. Verf. des K. Pr.-Sch.-Koll. Beim Gesangunterricht und den Schulandachten soll das
„Choralmelodienbuchnach den Beschlüssen der Prov. Synode" gebraucht werden.

22. 5. 86. Das K. Pr.-Sch.-Koll. übersendet eine Anzahl populärer naturwissenschaftlicher Bücher,
über deren Gebrauch und Nutzen beim Unterricht gemäß der betr. Minist. - Verf. bis zum 1. Juni cr.
Bericht erstattet werden soll.

17. 6. 86. Minist.-Verf. betr. Ausflüge von Schülern. Wenn diese nicht ausdrücklichdm Auf¬
gaben des Unterrichts dienen (z. B. botanische, technische Excursionen), so ist der Charakter der
Freiwilligkeit zu bewahren. Innerhalb eines Schuljahres kann für Turnfahrten zweimal der
Nachmittagsunterricht oder einmal der Unterricht eines ganzen Schultages ausfallen. Eine ausnahms¬
weise Ausdehnung eines Ausflugs von Schülern der oberen Klassen über die Dauer eines ganzen
Tages unterliegt der Genehmigung des Pr.-Sch,-Koll.

25. 10. 86. Minist,-Verf. Anfragen außerpreußischerSchulmänner über Schulverhältnisse und
-einrichtnngen sind nicht direkt zu beantworten, sondern es ist event. durch das Pr.-Sch.-Koll. dem
Minister Meldung zu machen.

28. 10. 86. Verf. des K. Pr,-Sch.-Koll. Die Zugänge bei der Schülerbibliothek sind im
Programm anzuführen.

2. 11. 86. Das K. Pr.-Sch.-Koll. ordnet einen regelmäßigen dreiwöchentlichenKirchgang für die
evang. Schüler von I—IV an.
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III. EhromK der Schule.

Veränderungen im Lehrerkollegium. Am Schlüsse des vorigen Schuljahres schieden aus der
ordl. Lehrer Herr Winchenbach und der Cand. Prob. Herr Wilhelm. Sie gingen an Privatschulen
über. Die Stunden des ersteren wurden im Sommer vertretungsweise von den beiden Hilfslehrern
Herrn Meyer und Herrn Kr. Ienrich gegeben und kamen Michaelis durch die Zusammenlegung der
beiden Parcillelcoeten der IV in Wegfall. In die vakante 4. ordl. Lehrerstelle rückte Herr Hobohm
ein, in die 5. Herr Depker. Die letzte Stelle ist unbesetzt geblieben.

Mit dem Beginn des Sommersemesters trat Herr Dr. Mahle rt als Probandus ein. Derselbe ist
1859 zu Halberstadt geboren und ist ein früherer Schüler der Anstalt. Er studierte von Ostern 1881
bis 1885 zu Leipzig Naturwissenschaften und Mathematik und wurde daselbst zum Dr. MI. pro¬
moviert; im März 1886 bestand er das Examen z>rc> tao. äo«.

Michaelis 1886 vollendete Herr Dr. Wedde sein Probejahr. Er ist als unbesoldeterHilfslehrer
an der Anstalt geblieben. Zu demselben Termine gab Herr Pastor Koch seine Thätigkeit als Rcligions-
lehrer auf. Es sei mir gestattet, ihm an dieser Stelle für die treue Führung feines Amts und die
allzeit bewiesene Bereitwilligkeit den Dank öffentlich auszusprechen. Das Amt des Religionslehrers
übernahm Herr Mi ehe.

Weihnachten verließ uns Herr Meyer, der nach Aufhebung der von ihm verwalteten Hilfs¬
lehrerstelle der Anstalt zuletzt noch als unbesoldeter Hilfslehrer seine dankenswerten Dienste gewidmet
hatte. Er ist in die Redaktion einer Berliner Zeitschrift eingetreten.

Ferien, Turnfahrten und Feste. Die Osterferien dauerten vom 11. bis 28. April, die Pfingst-
ferien vom 12. bis 16. Juni, die Sommerferien vom 4. Juli bis 1. August, die Michaelisferien vom
30. September bis 10. Oktober.

Am 23. Juni wurde mit den Schülern der I bis III L eine Turnfahrt über Heimburg und den
Hartenberg nach Rübeland und von dort nach Blankenbnrg unternommen. Die Schüler der unteren
Klaffen, fowie die Vorschule fuhren an demselben Tage nach Blanlenburg und machten von dort aus
kleinere Ausflüge nach Rübeland, dem Kloster Michaelstein und dem Regenstein. Abends versammelte
sich bie ganze Schule zur Rückfahrt mit einem Extrazuge in Blankenbnrg.

Am Sedantllge wurde ebenfalls ein Ausflug unternommen. Sämtliche Schüler fuhren zunächst
nach Neinstedt und besuchten dann in einzelnen Abteilungen die Georgshöhe, die Viktorshöhe und
andere Punkte in der Nähe von Suderode, wo mittags alle wieder zusammentrafen. Am Nachmittage
wurden nach dem Gesang patriotischer Lieder und nach einer Ansprache des UnterzeichnetenTurnspiele
abgehalten. Die Rückfahrt erfolgte von Neinstedt aus.

Den 90. Geburtstag Sr. Majestät des Kaisers gedenkt die Schule am 22. März durch einen
öffentlichenAktus zu feiern. Die Festrede wird Herr Oberlehrer Dr. Lange halten. Daran soll sich
die Entlassung der Abiturienten durch den Unterzeichnetenanschließen.

Gesundheitszustand. Die epidemische Augenkrankheit,welche in den Jahren 1884 und 1885 kurz
vor den Sommerferien auf den hiesigen höheren Schulen aufgetreten war, zeigte sich zu derselben Zeit
auch im vorigen Jahre wieder, allerdings nicht in der Ausdehnung wie früher. Der Unterricht brauchte
nicht ausgesetzt zu werden. Im übrigen ist der Gesundheitszustand unter den Lehrern und Schülern
im allgemeinen ein befriedigendergewesen.

O

« 5
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IV. Statistische Mitteilungen.

^.. Frequenztabelle für das öchuljahr ^886— 87.

Realgymnasium Burschule

IH. IL II H. II L III^IIIL IV
e. lu,2

VI
e.lu, 2

Sa. 1 2 3 Sa.

1. Bestand am 1. 2. 86
2. Abg. bis z. Schl. d. Schulj.
3. a) Zug, d. Vers. z. Ost. 86

d) - durch Aufnahme

3
3

2
1
1

4
3
7

32
11
18

29
7

16

32
11
24

2

47
15
29

0

50
11
37

4

64
17
36

3

266
80

12

42
5

25
2

30
3

21

27
4

20

99
12

22

4. Frequenz im Anfange des
Schuljahres 1886/87

^" ""2 7 31 20 31 39 51 49 233 28 23 22 73

5. Zug. im Sommerfem. 86
6. Mg. >
7. a) Zug. d. Version z. Mich,

d) - - Aufnahme -

— — 1 10
1

2

1

1

1

1

1

1
3

2
18

3 1

2 1 3

1

8. Freq. i. Ans. d. Wintersem. 3^ 2 6 21 21 30 39 51 47 220 29 25 23 77

9. Zug. i. Wintersem. 86/87 — — — 1 — —
1

— 1
1

2
2

1 — — 1

11. Frequenz am 1. 2. 86 '3^2 6 22 21 30 38 51 47 220 30 25 23 78

12. Durchschn.-Alt. a. 1.2.87. 19,36 18.33 17.73 16,9j 15.38 15,1 1,3.571 12,69 10,93 — 9,52 8,18 7,02 —

L. Religions- und Heimatsverhältnisse der öchüler.

Realgymnasium Vorschule
Eu. Kath. Diss. Iud. l Einh. Ausw Ausl. Ev. Kath. Diss. Iud. ^Einh. Ausw Ausl.

1. Auf. des Sommerfemest. 86
2. Ans. des Wintersem. 86/87
3. Am 1. 2. 87.

214
202
200

2
2
4

—'
17
16
16

132
122
120

100
97
97

1
1
3

68
72
73

—
—

5 !
5
5

70
73,
74

3
4
4

—

Das Zeugnis sür den eins. Militärdienst haben erhalten Ostern 1886 17, Michaelis 9. Davon
sind zu einem praktischen Berufe abg. O. 1886 10, M. 9.

-^-
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<ü. Übersicht über die Abiturienten.
Zum Ostertermiu 188? unterzogen sich drei Ob.-Prinmner der Prüfung. Dieselben wurden

sämtlich am 28. Febr. vom mündlichen Examen dispensiert. Königl. Kommissar war Herr
Geh.-R. Dr. Goebel.

Es werden entlassen:
Eduard Peters, 18 I., cv., S. des verst. Inspektors P. weil, zu Halberstadt, 12 I. auf der Schule,

2 I. in I; geht zum Postfach.
Oswald Fäckenstedt. 20^ I., ev., S. des Rentiers F. zu Halberstadt, 8 I. auf der Schule,

2 I. in I; wird Militär.
Ernst Niehoff, 19^ I., ev., S. des Bäckermeisters N. zu Badersleben, 9 I. auf der Schule,

3 I. in I; geht zum Postfach.

V. Sammlungen von Lehrmitteln.

Die Lehrerbibliothek erhielt an Geschenken: 1. Vom Ministeriumder geistlichen u. s. w.
Angelegenheiten:Die Trübnerschen naturwissenschaftlichen Elementarbücher, nämlich de Vary, Botanik;
Schmidt, Tierkunde; Peters, Mineralogie; Geikie-Schmidt, physikalische Geographie; Foster - Schmidt,
Physiologie; Roscoe-Rose, Chemie; Stewart-Warburg, Physik; Geikie-Schmidt, Geologie; Lockyer-
Winnecke, Astronomie; Huxley - Schmidt, allgemeine Einführung in die Naturwissenschaften; ferner
Herrigs Archiv für das Studium der neueren Sprachen, Band 75—77 und die Fortfetzungen der
geologischen Spezialkartevon Preußen und den thüringischenStaaten; 2. vom K. Pr.-Schulkollegium'
Direktorenversammlungen, 25. Bd; 3. Von der Historischen Kommission der Provinz Sachsen:
Neujllhrsblatter für 1887 in drei Exemplaren; 4. Vom Herrn Landesdirektorder Provinz ^
Mülverstedt, Regesta Magdeburgica, 3. Bd.; 5. Vom Verfasser: Schneider, I. Spangenbcrgii ds11u.ni
ArallnnatioÄls. — Angekauft wurden.- Zentralblatt für die gesamte Unterrichtsverwaltung,I. 1886;
Strack, Zentralorgan für die Interessen des RealschulwesensI. 1886; Hoffmann, Zeitschrist für den
mathematischenund naturwissenschaftlichen Unterricht, 17. Ig; Klein, Revue der Fortschritte der Natur¬
wissenschaften. Bd. 6, 1886; Sitzungsbericht« der K. Akademie der Wissenschaften zu Berlin, I. 1886;
Frick-Richter, Lehrprobenund Lehrgänge, Heft 6—9; tlls Uautioal ^Iiuanac tor 1887; Krumme
pädagogisches Archiv, I. 1886; Mushake, statistisches Jahrbuch für 1887; Euler-Eckler, Monatsschrift
für das deutsche Turnwesen, I. 1886; Herder-Suphan,23 Bd.; Instruktionen für den Unterricht an
den Gymnasienin Österreich; Weisungen zur Führung des Schulamtes u. s. w. in Österreich;
tzildebrand,vom deutschen Sprachunterricht in der Schule; Marquardt-Mommsen Band VII; Wiese,
Lebenserinnerungen, 2 Bde.; Seemüller, Leitfaden zum Unterricht in der deutschen Grammatik:
Seemüller,zur Methodik des deutschen Unterrichts;Seemüller, die Sprachvorstellungen als Gegenstand
des deutscheuUnterrichts; Kern, Reform des Unterrichtsu. f. w.; Kern, Methodik des deutschen
Unterrichts; Kern, die deutsche Satzlehre; Kern, Grundriß der deutscheu Satzlehre; Caro, Geschichte
Polens. V, 1; Profch, philosophischePropädeutik; Puritz, Merkbüchleinfür Vorturner. 10 Ex.;
Wiese-Kübler, Verordnungen und Gesetze, 1. Bd.; Horstmann, theoretische Chemie; L08o«6, Otwinisti^;
8w^art, ?IiMa8; Huxlsv, Intwärlctor^; ttsiliiL, kllMoal KsoAravb.^; I^oK^sr, ^8tronom^;
?08wr, ?uMnl0^'; Wundt, physiologische Psychologie,2 Bde.; Schulze, L., katechetischeBausteine,
2 Ex.; I.ivw8, liur. VII—IX, 12 Ex.; Wundt, Logik, 2 Bde.; Göring, über die

I
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1?

menschliche Freiheit und Zurechnungsfähigkeit; Comenius-Lindner. große Unterrichtslehre; Avenarins,
Philosophie als Denken der Welt u. s. w.; Lorentz, Geschichtswissenschaft;Droysen, Freiheitskriege;
Löwenthal, Hygiene des Unterrichts; Hüppe, Methoden der Bakterienforschung; Lotze, Ästhetik;
Direktorenverfammlungen 23. u. 24. Band; Dreher, die Berufswahl im Staatsdienste; Stalin,
GeschichteWürtembergs I, 2; Ranke, WeltgeschichteVII; Nene Prüfungsordnung von 1887;
Jerusalem, zur Reform des Unterrichts in der philof. Propädeutik.

Für die Schülerbibliothet wurden angeschafft: Baur, das Leben des Freiherrn von Stein;
Strack. Aus Süd und Ost; Wolff, Der Raubgraf; Cooper, mehrere Bände; Werner, An der
GuineMste; Engelmann, Die schönsten Mären und Heldensagen der Vorzeit; Nettelbeck, Selbst¬
biographie; Archenholtz, Geschichte des 7 jährigen Krieges; Hardmeyer, Die Gotthardbahn; Scipio,
Auf freiem Boden; Plchler, Netter in der Not; Ohorn, Marschall Vorwärts; tzoffmann, Deutscher
Jugendfreund 1881 u. 1885; Bonnet, Feldscheers Kriegsglück; Schmidt, Frei vom Dänenjoche;
tzoffmann, Zeit ist Geld; Roth, Treu und rein wie Gold; Stein, Abenteuer des wilden Nobi;
Ortmann, An den Gestaden Afrikas; Mund, Chr. David Ortlieb; Bunnet, Onkel von Vevey und
Der Reiskünig; Schupp, Die beiden Freunde.

Für die K a r t e n f a mm l u n g: Kiepert, Imporiuro Ii,oin3.iiuin und Kiepert, Polit. Wandkarte von
Nord - Amerika.

Für den Zeichenunterricht: Hermes, Zeichenschule, Ergänzung; ein ionisches Kapital;
Tusch - Vorlagen.

Für den Gesangunterricht: Serien, Heft 3.
Für die naturwifsenschaftlichen Sammlungen wurden gefchenkt: Vom Sekundaner

Heubach eine Kreuzotter; vom Sekundaner Zander eine Reihe von Schmetterlingen; von Herrn
RandcwigHremen, eine Sammlung japanischer Schmetterlinge; von allen Schülern zusammen der
Rabatt für den Besuch der tz. Platow'schen Naturalien!)andlung: ciu Fuchsskelett, ein Fischskelett
(Rotauge); ein Kasten mit den Entwickelungsstufendes Seidenspinners, ein Skolopender, ein Skorpion. —
Angekauft wurden ein Hermelin, ein präp. Kälbermagen, ein Ibisfkelett, 4 Tafeln für den Unterricht
in der Naturbeschreibung (Fuchs, Tiger, Giraffe, Riesenschildkröte); ferner ein Pascalscher Apparat zum
Nachweis des Bodendruckes; eine Mariottefche Röhre; ein Modell zur Veranfchaulichung der Kegel-
fchnitte; ein zerlegbares dreifeitiges Prisma; ein HofmannscherApparat zur Elektrolyse des Wassers,
ein dergl. zur Elektrolyse der Salzsäure; ein Vorlesungseudiometer; eine HofmannscheAmmoniakröhre;
ein Stereoskop; neun Zinkzylinder und ebensoviel Kohlenstäbe nebst den zugehörigen Armaturen und
Verbindungsstücken. Erfetzt wurden die verbrauchten Chemikalien, fowie der Abgang an kleinen
Glasgeräten u. f. w.

VI. Stiftungen nnz Unterstützungen von Schillern.
1. Das Stipendium der Spilleke-Stiftung ist im vergangenen Jahre nicht verliehen worden.
2. Aus den etatsmäßigen Legatenfonds (Rofenthalsches, Wintersches Legat u. a.) erhielten eine

Reihe bedürftiger Schüler Zuwendungen in Sa. von ca. 620 Mk. in der Weise, daß die einzelnen
Beträge von 10—20 Mk. auf das Schulgeld in Abrechnung gebracht wurden.

3. Aus der Unterftützungs- Bibliothek, die hauptfächlich durch freiwillige Beiträge der Schüler
unterhalten wird, sind eine Anzahl von Schulbüchern leihweife ausgegeben worden.
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VII. Mitteilungen an die Schnler nnd deren Eltern.

Die öffentliche Prüfung der Vorschule findet Freitag, den 5. April,
Nachmittags von 2—5 Uhr

in der Aula statt.
2—3 Uhr: 1. Klasse. Religion und Deutsch. Herr Lehnert.
3—4 Uhr: 2. Klasse. Rechnen und Deutsch. Herr Weißenborn.
4—5 Uhr: 3. Klasse. Lesen und Rechnen. Herr Schade.

Das neue Schuljahr beginnt Montag, den ^8. April. Die Aufnahme neuer Schüler
findet an demselben Tage statt; für das Realgymnasium von 9—^ Uhr, für die Vorschule von
^—^2 Uhr. Vorzulegen ist der Impfschein bezw. der Revaccinationsscheinund das Abgangs¬
zeugnis von der zuletzt besuchten Schule.

Dr. Hubatsch,
Direktor.

.!

,>' «

>
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VII. M
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Dr. tzubatsch,
Direktor.

7
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